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FROM SCIENCE TO INNOVATIONS AND CLINICAL ADVANCES

THEMEN

. Wissenschaitiiche und klin sche Fortschritte, Standard-

oder Platform Switching'Versorqun gen

. Restaurative Aspekte und technische Lösungen

. Berirhte über aktuelle Forschungsprojekte

. lnnovationen in der chirurqischen Aufbereitung des lmplantatlagers

. Komplikationsmanagement

. Expertenrunde
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Die Champions Revolution Tour 2009 /2010

Einfach - erfolgreich bezahlbar
Einen höchst informativen und unterhaltsamen Abend erlebten ca.20 Zahnärzte

in Ulm - einer der insgesamt 50 Stationen, in denen der Zahnarzt Dr. Armin Nedjat

interessierten Kollegen das Champions lmplantat System vorstellt.

A uf die Vorstellunq der eigenen Praxis und des

At um rund um die Champions lmplantate
folgte eine animierte und sehr humorvoll aufberei-
tete PowerPoint-Präsentation zur Geschichte der

zahnärztlichen lmplantologie sowie einem Ausblick
auf die Zukunft mit einem zwinkernden Auge. Nach

einem kurzen Abstecher zu Patientenwünschen

und Marketingaspekten in der Praxis folgte die aus-

führliche Darstellung des Vorgehens bei klassischen

zweiteili gen I mplantatverfah ren. Die hierbei häuf ig

auftretenden Probleme wurden mit den Teilneh-

mern intensiv diskutiert. ln der gesamten Veranstal-

tung erwies sich Dr. Nedjat als guter Redner, der die
Fakten mit viel Sachwissen vermittelte. Zugleich ar-

beitete er jedoch wie ein unterhaltsamer Modera-
tor interaktiv mit den anwesenden Zahnärzten und

ließ von den Zuhörern auch Fragen diskutieren oder
aus der eigenen Praxis berichten.

Als Alternative zum klassischen lmplantationsver-
fahren stellte Dr. Nedjat das Minimal-lnvasive Ver-

fahren der lmplantologie (MlMl)vo4 das mit den ein-

teiligen Champions-lmplantaten als gewebescho-

nendes. vor allem periostschonendes, Verfahren

möglich ist. Hierzu gehört auch die Sofortbelastung

der lmplantate, was in fast allen Fällen bei der Ver-

sorgung mit Champions lmplantaten möglich ist.

Bei der Vorstellung des lmplantatsystems legte Dr.

Nedjat einen Schwerpunkt auf das Material - Titan

Grade 4 - das bei hoher Festigkeit größte Gewebe-

verträglichkeit aufweist und aufgrund der mikro-
morphologisch idealen Oberfläche beste Einhei-

lung in den Knochen gewährleistet.

Ein Highlight des Systems sind die sogenannten
Prep-Caps aus Zirkoniumdioxid, die fakultativ auf
die lmplantat-Vierkant-Pfosten aufzementiert wer-
den können. Diese präparierbaren Meso-Suprakon-

struktionen (alle nach oral ,,offen", so dass kein Ze-

ment nach subgingival gelangt) gleichen Divergen-

zen aus, verbreitern die klinische Krone und verbes-

sern das periimplantäre Weichgewebsmanage-
ment. Durch diese Prep-Caps werden aus den lm-
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plantatpfosten quasi,,echte Zahnpfeiler" präpa-

riert, was das weitere prothetische Vorgehen deut-
lich erleichtert.

Anhand einer Vielzahl von gut dokumentierten Pa-

tientenfällen zeigte Dr. Nedjat den Teilnehmern

dann die Lösungen, die mitdem Champions Implan-

tatsystem individuell möglich sind. Hierbei wurden
auch die 10 Champions Grundregeln anhand von

Fallbeispielen erläutert, die für ein erfolgreiches Ar-
beiten mit dem lmplantatsystem unabdingbar sind.

Die Teilnehmer erlebten einen abwechslungsrei-

chen Abend mit viel kollegialem Austausch und

zahlreichen Tipps aus der Praxis * sowohl vom Re-

ferenten wie auch seitens der Teilnehmer. Belohnt

wurde die rege Teilnahme an der interaktiven Dis-

kussion vom Referenten regelmäßig mit der Vertei-

lung von 1 US Dollarnoten für besonders gelunge-

ne oder humorvolle Beiträge. In der Pause und im
Anschluß an den Vortrag wurden in Einzelgesprä-

chen ebenfalls viele lnformationen ausgetauscht

und gegenseitig Tipps gegeben, die ln der täglichen
Praxis hilfreich sind.

Bei lnteresse an den noch anstehenden Terminen

der (R)Evolution Tour informieren Sie sich unter
www. ch a m p i o n s- i m p I a n ts. co m

www.dim agazin-

a ktue I l.de

Die Teilnehmer des Vortrages

Dr Armin Nedjat
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